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Beschreibung
Polykarb Leyser wurde 1552 in Winnenden geboren und war lutherischer Theologe. Leyser,
der mit Jacob Andreae verwandt war, studierte in Tübingen Theologie und ging
anschließend als Superintendent nach Wittenberg. Er wirkte bei der Ausarbeitung der
Konkordienformel mit, die 1580 im Konkordienbuch erschien. Weitere Stationen Leysers
waren Braunschweig ab 1587 und Dresden ab 1594.
Martin Mirus wurde 1532 in Weida geboren und war lutherischer Theologe und sächsischer
Oberhofprediger. Mirus beteiligte sich 1576 an der Konkordienformel des Lichtenburger
Konvents, die die Zerwürfnisse beilegen sollte, die nach Luthers Tod 1546 zwischen
schwäbischen und niedersächsischen Lutheranern entstanden waren.

Die Vorderseite der mit einer Öse versehenen Medaille zeigt das bärtige Brustbild Leysers in
Talar nach rechts. Die Rückseite zeigt das bärtige Brustbild Mirus von rechts vorn.
[Kathleen Schiller]

Grunddaten

Material/Technik: Silber, gegossen
Maße: Durchmesser: 30,4 mm, Gewicht: 9,22 g

Ereignisse

Hergestellt wann 1596
wer Tobias Wolff (Medailleur) (1531-1600)
wo Dresden

https://bawue.museum-digital.de/object/10224


Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Martin Mirus (1532-1593)
wo

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Polykarp Leyser (der Ältere) (1552-1610)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Württemberg

Schlagworte
• Anhänger (Schmuck)
• Bildnismedaille
• Gefördert durch die Numismatische Kommission der Länder in der Bundesrepublik

Deutschland
• Medaille
• Personenmedaille
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